
Der Dorftrommler  märz 2013

Vor kurzem mussten drei Gemeinden in unse-
rem Bezirk wiederum den Abgang eines Nahver-
sorgers erleben. Eine Bankstelle, die seit rund 
dreißig Jahren in unserer Marktgemeinde Wul-
lersdorf tätig war, schloss aus Rationalisierungs-
gründen, ebenso in den Gemeinden Guntersdorf 
und Sitzendorf. Nach dem Abgang des Postam-
tes ein weiterer Verlust. 

Oftmals wurde ich gefragt, warum die Gemein-
de nicht aktiv zum Protest aufruft. Seit dem Ab-
gang der Post wissen wir, dass derartige Aktionen 
zwar momentan Applaus bescheren und vielleicht 
auch politisch gut aussehen, allerdings nichts än-
dern! Alle diese Institutionen arbeiten nach pri-
vatwirtschaftlichen Gründen, denen keine Politik 
Vorschriften über Art und Umfang der geschäftli-
chen Tätigkeiten machen kann.

Ich kann Sie/uns alle nur bitten: Wir haben noch 
eine alteingesessene Bankstelle, einige Lebens-
mittelgeschäfte, Gasthäuser, Direktvermarkter 

und viele Wirtschaftsbetriebe mit verschiedens-
ten Angeboten, ob Werkstätten, Baufirmen oder 
Handesbetriebe. Nützen, Nützen und nochmals 
Nützen! Denn all diese Firmen können letztend-
lich nur vom Umsatz bzw. vom Reingewinn le-
ben, der in erster Linie vom Konsumenten vor Ort 
kommen muss. Je mehr wir in der Gemeinde ein-
kaufen, desto besser demonstrieren wir für den 
Erhalt unserer Betriebe, bzw. desto länger wer-
den wir unsere Nahversorger in der Gemeinde 
erhalten.

Abschließend danke ich noch allen für das 
Kehren ihrer Orte vom Streusplitt, und wün-
sche Ihnen für das bevorstehende Osterfest 
einige Tage der Besinnung, Erholung und Ent-
spannung  im Kreise Ihrer Familie bzw. bei 
den kirchlichen Feierlichkeiten in diesen Ta-
gen.                                                                                                                                                                                    

                                           Ihr Bürgermeister
                                          Richard HOGL e.h.
                                            (0676) 401 42 67

Sehr geehrte Damen und Herren!
Werte Mitbürgerinnen und Mitbürger!
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Förderungen und  Mitteilungen 
durch das Bundesland 
Niederösterreich: 

Strassenbeleuchtung: In der Sitzung der 
NÖ Landesregierung am 27. November 2012 
wurden als Bedarfszuweisungen für die Sa-
nierung der Strassenbeleuchtung R 13.100,– 
(Förderungs-Teilbetrag) genehmigt.

Grabenräumung und -instandsetzung  
Schalladorfer Graben: Am 6. Dezember 2012 
wurde seitens der Landesregierung die Rech-
nung über eine Höhe von R 6.556,80 aner-
kannt und mit einem 50%-igem Landesbei-
trag von R 3.278,40 gefördert.

Kindergartenneubau Wullersdorf, Ein-
richtung: In der Kuratoriumssitzung des NÖ 
Schul- und Kindergartenfonds wurden die 
Kosten der Einrichtung für den neugebauten 
3-gruppigen Kindergarten in der Höhe von 
R 152.200,– anerkannt und mit einem Betrag 
von R 76.100,– gefördert.

Kindergartenneubau Wullersdorf – Kosten-
erhöhung: Der 3-gruppige Kindergartenneu-
bau in Wullersdorf betrug in seiner Errichtung 
R 1.369.300,– anstatt R 1.260.400,– an för-
derfähigen Kosten. In der Kuratoriumssitzung 
des NÖ Schul- und Kindergartenfonds wurde 
die Kostenerhöhung von R 108.900,– aner-
kannt und mit einem Betrag von R 54.500,– 
gefördert. Zusätzlich wurde für das Darlehen 
für 48,5 % der abgerechneten, vom Fonds 
anerkannten Kosten, ein Zinsenzuschuss von 
1,11 % gewährt.

Straßen- und Brückenbau: In der Sitzung 
der NÖ Landesregierung vom 18. Dezember 

2012 wurden für die Gemeinde Wullersdorf 
Bedarfszuweisungsmittel für Straßen- und 
Brückenbau in der Höhe von R 50.000,– ein-
gebracht und genehmigt.

Abwasserbeseitigungsanlage Grund-Bahn-
hofsiedlung: Im Rahmen der vom Kuratorium 
des NÖ Wasserwirtschaftsfonds bewilligten 
Förderung wurde laut Zusicherung der ge-
nehmigten Jahresquoten die Überweisung 
eines 2. Zuzählungsbetrages (Vorauszahlung) 
in der Höhe von R 3.600,– veranlasst, womit 
zu den Kosten dieser Anlage bisher R 6.300,– 
an Förderungsmitteln des NÖ Wasserwirt-
schaftsfonds abgestattet sind.

Aktion Förderung zur Errichtung eines Rad-
weges entlang der Landesstrasse 39 (KG 
Hetzmannsdorf): Dieser Radweg soll laut 
Marktgemeinde Wullersdorf 2014 realisiert 
werden, wobei dieser vom NÖ Landesstra-
ßendienst ausgeführt wird, und die Marktge-
meinde Wullersdorf zusätzlich eine Unterstüt-
zung in der Höhe von R 11.500,– für dieses 
Projekt erhält.

Wir danken dem Landeshauptmann von 
Niederösterreich und den Mitgliedern der 
NÖ Landesregierung für die zugesagten Un-
terstützungen in der Höhe von insgesamt 
R 150.578,40 und für die stets gute Zusam-
menarbeit!

Ertragsanteile an der Einkommenssteuer 
– Anweisung 2012: Mit 27. Dezember 2012 
erhielt die Marktgemeinde Wullersdorf einen 
Vorschuss auf die Ertragsanteile (aufgrund 
des abgestuften Bevölkerungsschlüssels) für 
das Jahr 2012 in der Höhe von R 29.846,05.
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An die Volkshilfe NÖ Service Mensch 
GmbH. 2700 Wiener Neustadt, Grazer Straße 
49-51, wurde für 845,50 Einsatzstunden an 
sozialmedizinischen Betreuungsdiensten für 
kranke und ältere Gemeindebürger(innen) im 
Zeitraum Juni–Dezember 2012 ein Kosten-
beitrag in Höhe von R 921,60 erstattet.

An die CARITAS Region Hollabrunn-Kor-
neuburg, 2100 Korneuburg, Hauptplatz 6–7, 
wurde für sozialmedizinische Betreuungs-

dienste im Ausmaß von 2.035,75 Einsatz-
stunden im Zeitraum des 2. Halbjahrs 2012 
ein Kostenbeitrag von R 2.218,97 erstattet.

An das NÖ Hilfswerk HPD Hollabrunn, As-
persdorferstraße 5, 2020 Hollabrunn, wurde 
für sozialmedizinische Betreuungsdienste im 
Ausmaß von 821 Einsatzstunden im Zeitraum 
Oktober–Dezember 2012, ein Kostenbeitrag 
in Höhe von R 894,89 erstattet.

Auszug der Gemeinde-Vorstandsitzung vom 21.Februar 2013

Beschlüsse des Gemeinderates vom 14. März 2013
Der Entwurf des Rechnungsabschlusses 

für 2012 wurde vom Gemeinderat genehmigt. 
Mehr zum Rechnungsabschluss 2012 finden 
Sie gesondert in dieser Ausgabe des Dorf-
trommlers.

Der Gemeinderat hat den Gemeindebe-
diensteten Hr. Andreas Hajny zum Energie-
beauftragten der Marktgemeinde Wullersdorf 
bestellt, und die Fa. EVN Energievertrieb 
GmbH & Co KG, 2344 Maria Enzersdorf, mit 
der Führung der Energiebuchhaltung beauf-
tragt. 

Der Gemeinderat hat Frau gfGR Annema-
rie Maurer als Vorsitzende des Sozial- und 
Sportausschusses zum Jugendgemeinderat 
der Marktgemeinde Wullersdorf bestellt.  

Der Gemeinderat hat dem Ansuchen von 
Frau Renate Grameld, 2022 Immendorf 
um Grundtausch mit der Marktgemeinde 
Wullersdorf in der KG Immendorf zugestimmt. 

Dem Ansuchen von Herrn Alexander Krim-
mel, 2022 Immendorf 204, um Kauf eines 
Bauplatzes, Parz. Nr. 2071/5 in der KG Im-
mendorf, im Ausmaß von ca. 977 m², zwecks 
Errichtung eines Einfamilienhauses, wurde 
zum Preis von R 15,00 zuzüglich anteiliger 
Vermessungskosten sowie aller übrigen aus 
dem Kauf anfallenden Kosten, Gebühren und 
Steuern stattgegeben.

Dem Ansuchen von Herrn Norbert Leeb, Pa-
letzgasse 16, 1160 Wien um Ankauf eines Teil-
grundstückes der Parz. Nr. 1381/2 öffentl.Gut 
KG Grund im Ausmaß von der Länge des an-
grenzenden Grundstückes, wurde zum Preis 
von R 10,00 zuzüglich Vermessungskosten 
sowie aller übrigen aus dem Kauf anfallenden 
Kosten, Gebühren und Steuern stattgegeben. 

Dem Ansuchen von Frau Ludmilla Gratzer, 
Schüttauplatz 19/14, 1220 Wien,  um Ankauf 
eines Teilgrundstückes der Parz.Nr. 1143/1 
öffentl. Gut KG Kalladorf im Ausmaß von ca. 
22 m² wurde zum Preis von R 10,00 zuzüglich 
Vermessungskosten sowie aller übrigen aus 
dem Kauf anfallenden Kosten, Gebühren und 
Steuern, stattgegeben. 

Der Vereinbarung zwischen der Marktge-
meinde Wullersdorf, Bahnstrasse 255, 2041 
Wullersdorf und der ÖBB Infrastruktur Aktien-
gesellschaft, Praterstern 3, 1020 Wien, über 
den Verkauf der Teilfläche des Grst. Nr. 820 
im Ausmaß von 544 m² zum Preis von 
R 2.353,68 inkl. MwSt. wurde stattgegeben. 

Der Gemeinderat hat dem Nachtrag zur 
Verordnung der 24. Änderung des örtlichen 
Raumordnungsprogrammes der Marktge-
meinde Wullersdorf (KG Wullersdorf, KG 
Hetzmannsdorf, KG Grund, KG Schalladorf, 
KG Immendorf) zugestimmt. 

Der Gemeinderat hat über die Kanalaus-
schreibung in der KG Wullersdorf einen 
Grundsatzbeschluss gefasst.  

Der Gemeinderat hat dem Honorarangebot 
der Fa. IUP Ziviltechniker GmbH, Wehlistras-
se 29/Stiege 1, 1200 Wien „ABA und WVA 
Immendorf und Hetzmannsdorf Erweiterung 
Siedlung“ zum Preis von R 31.720,00 inkl. 
MwSt. zugestimmt. 

Der Gemeinderat beschließt eine Förde-
rung des Marktplatzfestes Wullersdorf 2013 
mit einem Fixbetrag von R 1.500,00, unter der 
Voraussetzung das kein Eintritt verlangt wird, 
ein fixer Programmpunkt präsentiert wird, 
bei der Abrechnung des Marktplatzfestes 
2013 zwei Personen der Marktgemeinde 
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Wullersdorf anwesend sind und die Abrech-
nung für das Jahr 2012 vorgelegt wird.

Die Spielplatzüberprüfung von KIGA 
Wullersdorf, KIGA Immendorf und der Schule 
Wullersdorf wird zum Preis von R 124,20 inkl. 
MwSt. an die Fa. Linsbauer, 2092 Riegers-
burg 11, vergeben. 

Der Gemeinderat beschließt, dem Röm. 
Kath. Pfarramt, 2022 Immendorf, eine Teil-
fläche des öffentl. Gutes Parz. Nr. 2085/1 im 
Ausmaß von 32 m² kostenlos zu übergeben, 
unter der Bedingung das ein Vertrag aufge-
setzt wird, indem festgehalten wird, dass das 
Pfarrheim Immendorf als Wahllokal durch die 
Marktgemeinde Wullersdorf benutzt werden 
darf.

Dem Ansuchen des Pfarramtes Wullersdorf, 
Melkergasse 1, 2041 Wullersdorf, vertreten 
durch GR P. Godhalm Gleiß OSB über einen 
Zuschuss für die Orgelrenovierung in der 
Höhe von R 3.750,00 inkl. MwSt., das sind 
5% der Gesamtsumme, wurde stattgegeben. 

Dem Ansuchen des DEV Alte Schule Grund 
um Förderung der Materialkosten für den Zu-
bau bei der Alten Schule in Grund wurde mit 
R 2.000,00 inkl. MwSt. stattgegeben.

Dem Ansuchen der Jugend Hetzmannsdorf 
um Übernahme der Materialkosten für einen 
Ofen und einen Kamin für das Jugendheim 
Hetzmannsdorf in der Höhe von R 2.676,01 
inkl. MwSt. wurde stattgegeben. 

Der Übernahme der Kosten für den An-
kauf eines neuen Ofens mit Kaminrohren 
und 2 Feuerlöschern für das Dorfhaus Hart-
Aschendorf im Gesamtwert von R 730,14 inkl. 
MwSt. wurde stattgegeben. 

Dem Ansuchen des DEV Grund, in der KG 
Grund Straßenbezeichnungen einführen zu 

dürfen, wurde nicht stattgegeben. Es soll der 
Bevölkerung aber freigestellt werden, intern 
verschiedene Straßenbezeichnungen einzu-
führen, die aber nicht rechtlich festgehalten 
werden. 

Dem Ansuchen von der Fa. Bestattung 
Frittum Maria Anna, Hauptplatz 41, 2041 
Wullersdorf, um Anmietung von einer Ge-
samtfläche von 105,74 m² im Gemeindeamt, 
wurde stattgegeben. 

Der Vergabe von Baumeisterarbeiten 
im Dorfhaus Maria Roggendorf an die Fa. 
Dipl.-Ing. Daniel Brabenetz, Ing. Hans Bra-
benetz-Straße 1, 2041 Wullersdorf (Estrich 
Kellerräume, Estrich Außenbereich, Eingang 
Jugendraum) zu einem Gesamtpreis von 
R 2.693,64 inkl. MwSt. wurde stattgegeben. 

Der Gemeinderat hat die Rattenbekämp-
fung durch Verordnung in den Katastral-
gemeinden Oberstinkenbrunn und Grund 
beschlossen und die Fa. Assanierungsgesell-
schaft Michael Singer GmbH. & Co KG mit 
der Durchführung beauftragt.

ACHTUNG! 

In den kommenden Wochen wer-
den in den Katastralgemeinden 
Grund und Oberstinkenbrunn Ratten-
vertilgungen durch die Assanierungs-
gesellschaft Michael Singer GmbH & 
Co KG durchgeführt. Größtmögliche 
Kooperation – insbesondere der Zu-
tritt zu den Liegenschaften – ist zu 
gewährleisten!

Ein Projekt des WEINVIERTEL 
2013 VIERTELFESTIVAL NÖ 

Kirchenkonzert Brandungszone – Licht und 
Klang in der Pfarrkirche Wullersdorf am Frei-
tag, 24. Mai 2013, um 19:30 Uhr. Komponist: 
Abbé Maximilian Stadler, Walter Lehner.

Gruppen: Die Stadtpfeifer der Regi-
on Wagram, Kirchenchor Wullersdorf, Ju-
gend-Musikverein Wullersdorf, Musikschule 
Hollabrunn. Eintritt: Freie Spende.

Veranstalter: Walter Steiner
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Entgeltliche Einschaltung, bezahlt von Richard Hogl
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(Alt)-Wullersdorfer Schul-Geschichte(n)
(Teil 2) 

Schüler und Senioren schreiben 
gemeinsam ein Heimatbuch

Das Projekt, dass die SchülerInnen der 
4. Klasse Hauptschule in Wullersdorf, ge-
meinsam mit den SeniorInnen der Groß-
gemeinde Wullersdorf ein Heimatbuch 
schreiben, nimmt Gestalt an.

Ereignisse in der Großgemeinde, aus 
den Jahren von 1950 bis 2010, sollen 
dabei festgehalten werden. Damit ist ein 
Zeitrahmen vorgegeben, für den sich 
noch Zeitzeugen finden lassen.

Die SchülerInnen arbeiten die Schul-
Chroniken durch. Die SeniorInnen suchen 
und befragen Zeitzeugen, durchstöbern 
alte Zeitungen, suchen Ereignisse aus 
Feuerwehr-Chroniken und in privaten Auf-
zeichnungen. 

Den Stand der Arbeiten zeigen wir 
im Wullersdorfer Geschichtenhaus (im 

Durchgang von den großen Kirchenstie-
gen zum Kirchenplatz). Da können Sie 
selber nachlesen, und zwar: Mittwoch 1. 
Mai; Sonntag 5. Mai; Donnerstag 9. Mai 
und Sonntag 12. Mai. Jeweils von 10 – 12 
und von 14 – 17 Uhr.

Vielleicht können Sie uns ja da noch ein 
paar Tipps geben? Oder Sie bringen inte-
ressante Fotos aus der Zeit von 1950 bis 
2010 mit?

Damit also nochmals die spezielle Bitte: 
„packen Sie Ihre Erinnerungen aus“ und 
reden Sie mit uns darüber – mit der Lei-
tung der Hauptschule Wullersdorf, oder 
dem Wullersdorfer Geschichtsverein. (Bri-
gitte Dick, Tel.: 0 29 51/86 60, Johann Six, 
Tel.: 0 29 51/88 06).

Fotos wären sehr hilfreich!

Wir laden Sie ein: „Schau´n Sie Sich das 
an“! Als Beilage sehen sie nochmals die 
Fotos mit den jungen Wullersdorfer „Hei-
matforscherInnen“ und ihrer Lehrerin.

Auf Ihre Hilfe zählen: die SchülerInnen, 
Lehrer und Direktion der Hauptschule 
Wullersdorf, die Senioren-Verbände der 
Gemeinde und der Wullersdorfer Ge-
schichtsverein.

i. V. Johann Six
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Redaktionsschluss für den 
nächsten „Dorftrommler“:
Bitte Berichte und Termine bis Samstag, 

den 22. Juni 2013, 
im Gemeindeamt abgeben.

E-Mail-Adresse für die elektronische 
Übermittlung von Beiträgen: 
alfred.eipeldauer@aon.at.

Aufmerksame Bürgerinnen 
und Bürger bitten Sie:

l Hundekot: Bitte beachten Sie, dass Ihr 
Hund nicht öffentliche Plätze bzw. Hausvor-
plätzevon Mitbürgerinnen und Mitbürgern mit 
Hundekot verunreinigt. Wenn es doch einmal 
passiert, dann bitte den Hundekot unaufge-
fordert entfernen.

l „Dauerparkplätze“ auf Öffentichem Gut: 
Wir wollen darauf hinweisen, dass Flächen 
des „Öffentlichen Gutes“ keine Dauerpark-
plätze darstellen. Autos ohne Kennzeichen, 
Wohnwägen, etc. abzustellen ist grundsätz-
lich strafbar, verärgert Ihre Nachbarn und 
Mitbürger, bzw. muss geahndet werden. Bitte 
vermeiden Sie derartige Praktiken!

l Grabenverunreinigung: Es wird uns im-
mer wieder gemeldet, dass Bürgerinnen und 

Bürger Gras- und Strauchschnitt, Kehrricht 
von der Strassenreinigung vorm Eigenheim, 
sowie Schnee in größerem Umfang in die 
Gräben bringen. Wir wollen darauf hinweisen, 
dass diese Praktiken unzulässig sind. Seit 
dem Vorjahr haben wir am Bauhof in Wul-
lersdorf (ehemaliges Brabenetzgelände) Con-
tainer zur Übernahme von Grasschnitt be-
reitgestellt, weiters kann Strauchschnitt am 
Abfallsammelzentrum (jeden Donnerstag von 
14 bis 18 Uhr bzw. in den Sommermonaten 
zusätzlich jeden Dienstag von 10 bis 12 Uhr) 
abgegeben werden. Sollten größere Mengen 
z.B. an Streusplitt anfallen, so können Sie 
diese am Gemeindeamt melden – dies wird 
von Arbeitern abgeholt. Sollten Sie größere 
Schneemengen in die Gräben schieben, so 
bitte beachten Sie, dass es beim Tauen zu 
einem bedrohlichem Anstieg des Wasserpe-
gels kommen kann.

Stopp Littering:
Wir danken den Bürgerinnen  und Bür-

gern von Maria Roggendorf, Oberstin-
kenbrunn und Immendorf für die Durch-
führung der Aktion „Stopp littering“ am 
Samstag, den 23. März 2013. Artikel 
folgen in den Lokalmedien, auf der Ge-
meindehomepage bzw. in der nächsten 
Ausgabe des „Dorftrommlers“ nach er-
folgter Aktion. 
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Am 15. März fand im Gasthaus Holzer in 
Wullersdorf die diesjährige Ordentliche Gene-
ralversammlung des Sportklubs Wullersdorf 
statt. Nach einem umfassenden Tätigkeits-
bericht des Obmannes Manfred Zahlbrecht 
folgten die Berichte der Kassiere der beiden 
Sektionen Fußball und Tennis, die Berichte 
der Rechnungsprüfer und die einstimmige 
Entlastung des Vorstandes.

Anschließend erfolgten unter Vorsitz von 
Bürgermeister Richard Hogl die Neuwahlen, 
wobei Obmann Zahlbrecht ebenso wie seine 
Stellvertreter Christian Höfinger und Markus 
Semmelmeyer und der gesamte Wahlvor-
schlag des Vorstandes bis hin zu den Rech-
nungsprüfern einstimmig bestätigt wurde.

Auch die beiden Präsidenten des Sport-
klubs Wullersdorf, HR Dr. Manfred Frey und 
Baumeister KommR Ing. Hans Brabenetz 
nahmen an der Versammlung teil und brach-
ten sich auch in die Diskussionen ein. Ob-
mann Zahlbrecht bedankte sich bei ihnen für 
die großzügige Unterstützung des Vereines, 
insbesondere bei Baumeister Brabenetz für 
die vielen ehrenamtlichen Arbeitsstunden, 
zur Erstellung der Baupläne für die geplanten 
Sportkabinen mit Kantine.

Bürgermeister Hogl lobte in seinen Worten 
ebenso das Engagement des Sportklubs, 

insbesondere des Obmannes für die neu-
en Räumlichkeiten am Sportplatz, betonte 
die Unterstützung der Gemeinde dabei und 
strich die zugesagten Landesförderungen in 
der Höhe von rund R 200.000,– positiv her-
vor. Weiters dankte der Bürgermeister für die 
geleistete Jugendarbeit und wünschte für die 
bevorstehende Meisterschaft alles Gute.

Abschließend ernannte die Generalver-
sammlung den Bürgermeister zum „Ehrenprä-
sident auf Lebenszeit“, wobei man damit an 
eine auch bisher übliche Tradition anschloss. 
Der ehemalige Obmann Günther Sauberer 
wurde zum „Ehrenobmann“ ernannt.

Der gesamte Vorstand ist im Internet unter 
www.skwullersdorf.at/Vorstand zu finden.

Jahreshauptversammlung des Sportklubs Wullersdorf

Manfred Zahlbrecht, Günther Sauberer, 
Richard Hogl, Manfred Frey und Hans Brabe-
netz (von links).
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19. Konzert zum Neuen Jahr in 
Wullersdorf

Bereits zum 19. Mal lud die Jugendmusik 
Wullersdorf, welche seit kurzem den offiziellen 
Namen „Jugend-Musikverein Wullersdorf“ 
trägt, am Sonntag, den 13. Jänner 2013 die 
an Musik interessierte Bevölkerung inner-
halb und außerhalb der Großgemeinde zum 
Konzert im Neuen Jahr in den Pfarrsaal von 
Wullersdorf ein.

Das Programm umfasste traditionelle Mu-
sik und viele Stücke moderner Künstler. Bei 
den verschiedensten Stücken traten viele 
Mitwirkende jeweils als Solisten auf.

Zum Konzertabschluss wünschte Kapell-
meister Walter Steiner im Namen der Ju-
gendmusik den Gästen alles Gute zum Neu-
en Jahr.

Moderiert wurde das Konzert von Bgm. 
Richard Hogl. Die neugewählte Obfrau Vere-
na Pamperl begrüßte zahlreiche Gäste, unter 

anderem auch viele Ehrengäste wie Pfarrer P. 
Godhalm Gleiss OSB, dem die Jugendmusik 
auch Danke sagte für den Saal, weiters die 
geschäftsführende Gemeinderätin Annemarie 
Maurer und die Gemeinderäte Gerhard Skle-
nar, DI Günther Rohrer und Johann Schmi-
da. Ebenso zahlreiche weitere Vertreter des 
öffentlichen Lebens und Obmänner, Kapell-
meister und Mitglieder anderer, befreundeter 
Musikkapellen. 

Der Jugend – Musikverein Wullersdorf 
spielt auch gerne bei kirchlichen  und welt-
lichen Festen, bei privaten Feiern und ande-
ren Anlässen.

Die Ordination von Dr. Glasl  bleibt 
wegen Fortbildung und Urlaub am 2., 
3., 10. und 21. Mai 2013 geschlossen. 
Ebenso ist die Ordination von 17. bis 
21. Juni wegen Urlaubs geschlossen.
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Spatenstichfeier  in Wullersdorf
Am Donnerstag, den 21. Februar 2013, 

fand in Wullersdorf der Spatenstich zur zwei-
ten Wohnhausanlage statt, welche von der 
gemeinnützigen Wohnbaugenossenschaft 
AUSTRIA errichtet wird.

Walter Mayr, Vorsitzender des Wohnbau-
trägers stellte das Projekt kurz vor, welches 
über zwölf weitere Wohnungen verfügen wird 
und dankte der Marktgemeinde Wullersdorf, 
sowie allen Beteiligten für die gute Zusam-
menarbeit. 

Bürgermeister Richard Hogl strich die Be-
deutung des gemeinnützigen Wohnbaues 
für Wullersdorf hervor und freute sich, dass 
schon in Bälde am selbigen Gelände auch 
ein Betreutes Wohnen errichtet wird. Er dank-
te der Firma Austria und der Baufirma Bra-
benetz aus Wullersdorf – letztere ist Grund-
eigentümerin am besagten Gelände – für die 
zukunftsträchtige Kooperation mit der Ge-
meinde. Besonders aber dankte der Ortschef 
dem Bundesland Niederösterreich für die 
ständige Unterstützung, vor allem auch beim 
bevorstehenden Bau der Sportkabinen, wo 
das Land Niederösterreich rund R 200.000,– 
zuschießt.

Landeshauptmann-Stv. Mag. Wolfgang So-
botka bezog sich auf den sozialen Wohnbau 
in Niederösterreich, der seitens der Landes-
regierung intensiv vorangetrieben wird und 
bezeichnete das neue Projekt als einen wich-
tigen Beitrag zu dieser Initiative.

Nach der Segnung des Baugrundes durch 
Pfarrer P. Godhalm Gleiss OSB begab sich 
die Festversammlung zu den Klängen der 
Ortsmusik Immendorf zum Spatenstich.

Bürgermeisterstammtische in 
der Marktgemeinde Wullersdorf

Rund 200 Gemeindebürgerinnen und Ge-
meindebürger erreichten der Bürgermeister 
der Marktgemeinde Wullersdorf Richard Hogl 
und sein Stellvertreter Vizebürgermeister 
Mag. Franz Sammer im Rahmen der diesjäh-
rigen „Bürgermeisterstammtische“, welche in 
allen neun Katastralgemeinden im Zeitraum 
vom 7. bis zum 18. Jänner durchgeführt wur-
den. Unter dem Motto „Wir vor Ort – Sie am 
Wort“ berichteten die Gemeindevertreter aus 
dem offiziellen Gemeindeleben und standen 
in den anschließenden Diskussionen den Ge-
meindebürgerinnen und Gemeindebürgern 
Rede und Antwort. Geleitet wurden die Ver-
anstaltungen von den Ortsvorstehern.

Gemeinde Wullersdorf sponsert 
Faschingskrapfen

„Gute Bräuche soll man nicht abkommen 
lassen“, mit diesem Alt-Weinviertler Spruch 
kommentierte Bürgermeister Richard Hogl 
die Anfrage vom Kindergarten Wullersdorf, 
die Kosten für die Faschingskrapfen zu über-
nehmen, welche die Kindergartenkinder an-
lässlich des Faschingsdienstages (12. Febru-
ar 2013) erhielten.

Kindergartenleiterin Eleonore Stieger und 
das Mitarbeiterteam freuten sich gemeinsam 
mit den Kindern über den gelungenen Fa-
schingsausklang.

Der Bürgermeisterstammtisch in Hart – 
Aschendorf. Von links, sitzend: Helene Pam-
perl, Annemarie Maurer, Franz Prix, Leopold 
Maurer. Stehend: Lieselotte Haschke, Hannes 
Pamperl, Richard Hogl, Gerhard Maurer, 
Franz Sammer.
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Kindergartenkinder besuchten 
die Öffentliche Bücherei im 
Pfarrhof

Alle drei Gruppen des Wullersdorfer Kin-
dergartens waren zu Besuch in der Bücherei.

Die Kinder durchstreiften die Räumlich-
keiten der Bibliothek, staunten über die vie-
len Bücher, fühlten sich in der neu gestalteten 
Leseecke sichtlich wohl und hatten viel Spaß 
bei den interaktiven Vorlesegeschichten. Zur 
Erinnerung gab es für jede Gruppe ein Bild 
aus dem vorgelesenen Buch, das sie auch 
selbst mitgestalten konnten. 

Faschingskränzchen 55+ in 
Wullersdorf

Bereits zum vierten Mal lud die Marktge-
meinde Wullersdorf alle Bewohnerinnen und 
Bewohner mit einem Lebensalter von 55+ am 

Kinder, Leiterin Eleonore Stieger, Mitarbei-
terinnen und Bürgermeister im Kindergarten 
Wullersdorf.

10. Februar zum Faschingskränzchen in den 
Gemeindesaal Wullersdorf ein.

Vizebürgermeister Mag. Franz Sammer be-
grüßte die zahlreich erschienenen Gäste, al-
len voran den ehemaligen Bürgermeister DI 
Wilfried Dunkl und die ehemaligen Vizebür-
germeister Leopold Rohrer und Franz Wilfin-
ger. Seitens der amtierenden Gemeinderäte 
waren Johann Urban und Johann Schmida 
unter den Teilnehmern. Danke sagten die Or-
ganisatoren Frau Helene Zinser aus Kalladorf 
für das gekonnte Schmücken des Saales. An-
schließend eröffnete Bürgermeister Richard 
Hogl die Tanzveranstaltung.

Musikalisch umrahmte die Musikgruppe 
„Evergreens“ den Nachmittag, welcher mit 
Musik und Tanz, sowie guter Laune bis in die 
frühen Abenstunden reichte.

Wilfried Dunkl, Ignaz Pimberger, Franz Sam-
mer, Angela Freudenthal, Richard Hogl, Hele-
ne Zinser, Johann Gruber (von links).
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5. 4.: Andersentag, Präsentation des „beson-
deen Buches“, lesen, spielen, gewinnen, 
Clubraum im Pfarrhof, ab 16 Uhr

5., 12., 19. und 25. 4.: Lesemonat April mit gro-
ßem Bücher- und Schallplatten-Flohmarkt 
und einer Gratisentlehnung für jeden Leser, 
öffentliche Bücherei im Pfarrhof, 17 bis 20 
Uhr

7. 4.: Hilfswerk Benefiz-Konzert der Waldviertler 
Grenzlandkapelle und der Chorgemeinschaft 
der Stadtgemeinde Hardegg, Pfarrkirche 
Wullersdorf, 16 Uhr

13. 4.: Weinkost, Gemeindesaal Wullersdorf, ab 
19 Uhr

14. 4.: Wullersdorfer Geschichten – Buch-
präsentation „Armenhaus und Melkerhof“, 
Umrahmung: Wullersdorferr Jugendmusik, 
Pfarrsaal, 15 Uhr

16. 4.: Wanderung „Lerne deine Gemein-
de kennen“, ab der Kirche Schalladorf zur 
„Loamg‘stett‘n“, 17 Uhr

26. 4. bis 3. 5.: Pfarrfahrt nach Apulien der Pfar-
re Wullersdorf

27. 4.: Buchpräsentation und Lesung von Gün-
ter Brauneis aus seinem Buch „Buntregen-
flocken“, Weingut Pimberger, Kalladorf, 19 
Uhr

28. 4.: Familienwandertag der ÖVP, Treffpunkt 
Immendorf, 13 Uhr

30. 4.: Maibaumaufstellen der FF Wullersdorf, 
ab 18 Uhr FF Haus Wullersdorf

4. 5.: Dekanatsfirmung durch Abt Georg, Pfarr-
kirche Wullersdorf, 10 Uhr

4. 5.: FF-Messe und Florianiprozession, Pfarr-
kirche Wullersdorf, 19 Uhr

5. 5.: Muttertagsfeier, Gemeindesaal Wullers-
dorf, 14 Uhr

7. 5.: Wanderung „Lerne deine Gemeinde ken-
nen“, ab der Kirche Hart zum „Theinberg“, 
17 Uhr

7. 5.: Bittgang, Pfarrkirche Wullersdorf, 19 Uhr
8. 5.: Bittgang, Kirche Kalladorf, 19 Uhr
9. 5.: Erstkommunion, Pfarrkirche Wullersdorf, 

10 Uhr

9. 5.: Marterlwanderung der Pfarre Immendorf
12. 5.: Blutspenden, Gemeindesaal Wullersdorf, 

ab 8 Uhr
12. 5.: Erstkommunion, Pfarrkirche Immendorf, 

8.30 Uhr
13. 5.: Bittgang, Kirche Grund, 19 Uhr
16. 5.: Bittgang, Kirche Hetzmannsdorf, 19 Uhr
18. 5.: Schlagernacht der JUgend, Hart-

Aschendorf, ab 19 Uhr
19. 5.: Maifest der Jugend Hart-Aschendorf, ab 

11 Uhr
24. 5.: „Trödeltrudels Klippklapptraum“, Lesung 

von Renate Stockreiter für Kinder ab 5 Jah-
ren, Pfarrhof Wullersdorf, Clubraum, 14 Uhr

25. 5.: Fußwallfahrt der Pfarre Maria Roggen-
dorf nach Maria Dreieichen, ab 5.30 Uhr

26. 5.: Frühschoppen mit Mittagessen, Orts-
zentrum Oberstinkenbrunn, ab 11 Uhr

30. 5.: Fronleichnam, Pfarrkirche Wullersdorf, 
10 Uhr

30. 5.: FF-Heuriger mit MIttagstisch, Dorfhaus 
Schalladorf, ab 10 Uhr

14. 6.: Abschlussfest Workshop Aksetuzi (Be-
wegung und Akrobatik), Volksschule Wul-
lersdorf, Beginn am Vormittag

15. 6.: Ordenshochfest, Pfarrkirche Wullersdorf 
und Gasthaus Holzer, 10 Uhr

16. 6.: Spaßolympiade, Spielplatz Immendorf, 
15 Uhr

16. 6.: FF-Heuriger, FF-Haus Wullersdorf, ab 11 
Uhr

21. 6.: Memory-Olympiade, Bücherei im Pfarr-
hof Wullersdorf, ab 15 Uhr für Kinder, ab 18 
Uhr für Erwachsene

22. 6.: Sonnwendfeier der katholischen Jugend, 
Pfarrwiese Wullersdorf, ab 19 Uhr

23. 6.: Spielplatzfest, Spielplatz Immendorf, ab 
14 Uhr

28. bis 30. 6.: FF-Heuriger, „Alte Schule“ in 
Grund, Freitag und Samstag ab 17 Uhr, 
Sonntag ab 11 Uhr

29. und 30. 6.: Katholisches Jugendfest, Maria 
Roggendorf, Samstag ab 12.30 Uhr, Sontag 
ab 12 Uhr

Veranstaltungskalender

Terminänderungen, Verschiebungen oder Absagen von Veranstaltungen 
bitte an: Gemeindeamt Wullersdorf (0 29 51/84 33), damit diese 

Veranstaltungen nicht in der Gemeinde zeitung oder in der Lokalpresse 
beworben werden.


